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Frohe Weihnachten!

Advent
Es treibt der Wind im Winterwalde

 die Flockenherde wie ein Hirt
 und manche Tanne ahnt wie balde
 sie fromm und lichterheilig wird.

 Und lauscht hinaus: den weißen Wegen
 streckt sie die Zweige hin - bereit

 und wehrt dem Wind und wächst entgegen
 der einen Nacht der Herrlichkeit.

Rainer Maria Rilke
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Jubilare

Am 11. November lud die Marktge-
meinde Hürm alle Jubilare des zweiten 
Halbjahres 2017 zu einer gemütlichen 
Feierstunde mit musikalischer Umrah-
mung durch die Musik-
schule in das Gasthaus 
Schwaighofer-Zainer ein.

70. Geburtstag
Aurelia Gastecker
Rudolf Winter
Friederike Kadanka
Hans Christian Friedel
Franz Brenner
Anna Weißhappl

80. Geburtstag
Josefa Osanger
Maria Kranister
Stefanie Zauner
Margarete Molterer
Leopold Prammer
Margareta Hayden
Maria Artinger
Anton Groissenberger

90. Geburtstag
Anna Haiderer
 Maria Schober
 

Goldene Hochzeit
Franz und Theresia 
Gleiß 

Helmut und Josefa 
Frühwirth

Diamanten Hochzeit
Alois und Stefanie 
Zauner
 

Die Marktgemeinde 
Hürm wünscht allen 
Jubilaren des Jahres 
2017 nochmals al-
les Gute, Gesundheit 
und Lebensfreude!
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Geschätzte Gemeindebürgerinnen 
und Gemeindebürger!
Liebe Jugend!

Ein für die Marktgemeinde Hürm 
sehr erfolgreiches und arbeitsrei-
ches Jahr neigt sich dem Ende 
zu.

Mit der Fertigstellung der Stra-
ßen- und Nebenflächengestaltung 
Waldgasse und Kellergasse und 
der Ortseinfahrt Harmersdorf kön-
nen wir der Bevölkerung mehr Si-
cherheit im Straßenverkehr bieten 
sowie eine Verbesserung der Le-
bensqualität erreichen.

Der geplante Neubau unseres FF 
Hauses hat uns über das ganze 
Jahr hinweg begleitet. Aktuell wird 
der Estrich verlegt. Die nächsten 
geplanten Schritte zu Jahresbeginn 
2018 sind die Ausschreibung und 
die Vergabe der Außenanlagen, 
der Beginn mit dem Innenausbau, 
Boden- und Fliesenverlegung, Ma-
lerarbeiten sowie die Montage der 
Zwischendecken und weiterer Ar-
beiten wie Elektroinstallationen 

und Installateur.
Die Projektkosten werden den 
Rahmen nicht überschreiten und 
auch der Baufortschritt ist im vor-
gegebenen Zeitplan.

Auf diesem Wege möchte ich die 
Gelegenheit nutzen, um mich bei 
allen beteiligten ausführenden Fir-
men sowie bei den Kameraden der 
FF Hürm für die tatkräftige Mithil-
fe bedanken.

Zum Jahreswechsel möchte ich 
aber auch einen kurzen Ausblick 
auf das Jahr 2018 werfen. 

Um dem Angebot an Bauplätzen 
gerecht zu werden, wollen wir mit 
der weiteren Erschließung des 
Südhanges Teil 2 für den Wohn-
bau beginnen.
In der ersten Etappe sollen ca. 17 
neue Bauparzellen erschlossen 
werden, die ab dem Frühjahr zum 
Verkauf stehen werden. 

Ein wichtiges Zukunftsprojekt für 
die Entwicklung der Gemeinde 
Hürm ist auch die Neustrukturie-
rung des Ortskernes. Mit dem An-
kauf vom „Sirninger Haus“, dem 
frei werdenden alten FF Haus und 
den dazugehörigen Nebengebäu-
den entstehen für uns viele Mög-
lichkeiten etwas Neues zu definie-
ren. 
Mit Hilfe einer beauftragten Be-
bauungsstudie haben wir eine Ent-
scheidungsgrundlage bekommen, 
mit welcher wir uns den Ansprü-

chen gerecht entwickeln können, 
vor allem die Fragen der Nahver-
sorgung betreffend.

Auch im Betriebsgebiet Hürm dür-
fen wir wieder 3 weitere Betriebe 
herzlich willkommen heißen, was 
einen sehr positiven Beitrag für 
die wirtschaftliche Entwicklung 
unserer Marktgemeinde bedeutet.

Bedanken möchte ich mich auch 
bei all jenen, die das ganze Jahr 
über die Blumenrabatte, Brücken-
geländer und Ortseinfahrtstafeln 
betreuen. Die Blumenpracht heißt 
nicht nur Besucher willkommen, 
sondern trägt auch dazu bei, dass 
wir uns in unserer Gemeinde wohl 
fühlen. Ein herzliches Dankeschön 
gilt ebenfalls all jenen, die ihre 
Dienste für die Öffentlichkeit zur 
Verfügung stellen. 

In diesem Sinne wünsche ich Ih-
nen einen besinnlichen Advent 
und ein gesegnetes Weihnachts-
fest, sowie alles Gute für das neue 
Jahr 2018.

Euer Bürgermeister
Johannes Zuser

Amtsstunden:
Mi, Fr: 8.00 bis 12.00 Uhr

Sprechstunden:
Fr: 10.00 bis 12.00 Uhr

Vorwort
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Informationen der Gemeinde

Aus dem Gemeindeamt

Straßeneröffnung Kellersiedlung
Am Nationalfeiertag, dem 26. Oktober 
2017, wurde gemeinsam mit den An-
rainern und den ausführenden Firmen 
durch Bgm. Johannes Zuser die neu 
asphaltierten Siedlungsstraßen in der 
Wald- und Kellergasse feierlich eröff-
net. Das Gesamtvolumen dieses Stra-
ßenbauprojektes belief sich auf ca.  
€ 150.000,-

Bgm. Zuser bedankte sich in diesem 
Rahmen bei den bauausführenden Fir-
men Lang & Menhofer und dem Büro 
Henninger für die gute Zusammenarbeit 
bei der Umsetzung dieses Projektes und 
das Sponsoring für Getränke und Spei-
sen bei den Feierlichkeiten. Ein Dank 
erging ebenfalls an die Anrainer für ihr 
Verständnis während der Bauphase.
In diesem Rahmen erfolgte ebenfalls die 
Übergabe der neuen Hausnummern-
schilder sowie der Straßenbezeichnun-
gen.
Dies ist ein weiterer wichtiger Beitrag zur 
Verbesserung der Lebensqualität in der 
Marktgemeinde Hürm und ein weiterer 
Schritt zu einer aktiven Lebens- und 
Wohlfühlgemeinde.

Nebenflächengestaltung in 
Harmersdorf
Am 14. November 2017 wurde gemein-
sam mit der Straßenmeisterei Mank 
der neu gestaltete Abschnitt der Lan-

desstraße im 
Ortsgebiet von 
Harmersdor f 
übergeben.
Die Marktge-
meinde Hürm 
investierte für 
mehr Sicher-
heit und Le-
bensqua l i t ä t 
der Anrainer 
ca. € 80.000,- 
in die Neben-

flächengestaltung in 
Harmersdorf. In diesem 
Zuge möchten wir uns 
bei der Straßenmeiste-
rei Mank für die gute 
Zusammenarbeit in der 
Umsetzung und Aus-
führung und bei allen 
Anrainern für ihr Ver-
ständnis während der 
Bauphase bedanken.

M a r k t g e m e i n d e 
Hürm ist Mobilitäts-
gemeinde
Im feierlichen Rah-
men wurde die Markt-
gemeinde Hürm am  
24. November 2017 

zur Mobilitätsgemeinde deklariert. So-
mit sollen vorranging multimodale Mobi-
litätswegeketten im Fokus liegen, wenn 
es um Verkehrslösungen geht. Mit dem 
Bekenntnis zur Mobilitätsgemeinde leis-
ten wir einen wesentlichen Beitrag die 
Mobilität in den Regionen Niederöster-
reichs in ihrer Vielfalt zu sichern, zu-
kunftsfähig zu gestalten und zu fördern.
Ein erster Schritt dahin erfolgt bereits 
mit dem Angebot des Schnuppertickets 
von Hürm bis Wien für alle Gemeinde-
bürgerInnen!
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Gemeindefinanzen

Der Voranschlag für das Jahr 2018 
und der mittelfristige Finanzplan für die 
Jahre 2019 bis 2022 wurden bei der 
Gemeinderatssitzung am 6. Dezember 
2017 beschlossen.
Die Gesamtsumme des ordentli-
chen Haushaltes für 2018 beträgt  
€ 3.062.100,-. 

Auf der Ausgabenseite ist für 2018 die 
Errichtung eines öffentlichen WCs beim 
Friedhof geplant, wofür € 30.000,- ver-
anschlagt wurden.

Die Einnahmen im ordentlichen Haushalt 
setzten sich aus dem Finanzausgleich 
und den gemeindeeigenen Abgaben, 
wozu unter anderen die Kommunal-
steuer, die Aufschließungsabgaben, die 
Nächtigungstaxe und die Grundsteu-
er zählen, zusammen. Die gemeinde-
eigenen Steuereinnahmen sind mit  
€ 523.000,- veranschlagt, davon entfal-
len auf die Kommunalsteuer € 240.000,- 

und auf die Aufschließungsabgaben  
€ 139.700. Die Grundsteuereinnahmen 
sind eingeplant mit € 103.000,-. Die 
Einnahmen aus dem Finanzausgleich 
sollten sich wie in den Vorjahren auf ca. 
€ 1.385.000,- belaufen.

Die Gesamtsumme im außerordentli-
chen Haushalt beträgt € 2.456.800,-
Die wichtigsten  Vorhaben in diesem Be-
reich werden sein:
Der Straßenbau, wofür 2018 € 250.000,- 
veranschlagt wurden, wovon € 80.000,- 
durch Bedarfszuweisungen seitens des 
Landes NÖ lukriert werden, der Rest er-
folgt über Fremdfinanzierung.

Für den Neubau des Feuerwehrhau-
ses der Mitte 2018 abgeschlossen wer-
den soll, sind € 570.000,- budgetiert.  
€ 300.000,- werden von der Feuerwehr 
beigesteuert, der Rest setzt sich aus 
Bedarfszuweisungen des Landes NÖ 
zusammen.

Voranschlag 2018
Für die Güterwegsanierung werden wir 
für das nächste Jahr zusätzliche Fi-
nanzmittel vom Land NÖ in Höhe von 
€ 100.000,00 erhalten, somit können 
wieder einige dringend notwendige Pro-
jekte in Angriff genommen werden.

Für die Kanal- und Wasserleitungserwei-
terung am Südhang sind € 415.000,- 
veranschlagt, welche zum großen Teil 
durch langfristige Darlehen bedeckt 
werden. 

€ 290.000,- sind für die Entwicklung 
des Hürmer Ortskernes vorgesehen, 
wovon ein wesentlicher Teil für einen 
Grundstückankauf verwendet wird. 

FF Haus Neubau

Nach Fertigstellung des Rohbaus fand 
am 8. November 2017 die Gleichen-
feier für den FF Haus Neubau statt. 
Die Marktgemeinde Hürm hat sich 
in diesem Rahmen herzlich bei allen 
bisher beteiligten Baufirmen bedankt 
und ebenso vom Baufortschritt über-
zeugt. Vor allem an die Kameraden der  
FF Hürm erging für die bisher erbrach-
ten Arbeitsstunden von ca. 3.500 Stun-
den, im Wert von ca. € 160.000,-, ein 
besonderer Dank.
Durch die disziplinierte Einhaltung des 
Bauzeitplanes konnte bereits jetzt das 
Jahres-Bauziel für 2017 mit der Verle-
gung des Estriches erfüllt werden.
In der letzten Gemeinderatssitzung die-

ses Jahres wurden die Vergaben für die 
Bodenleger-, Fliesenleger- und Trocken-
baua rbe i t en 
sowie für den 
Unterbau im 
Außenbereich 
beschlossen.
Vom Gesamt-
budgetrahmen 
von € 1,8 Mio. 
wurde bisher 
ca. € 1 Mio. 
verbaut, womit 
sich die Kos-
ten sehr gut im 
vorgesehenen 
Rahmen be-

Gleichenfeier abgehalten!
finden und aus derzeitiger Sicht sogar 
leicht unterschritten werden können.
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Christbaum-
entsorgung
Die Gemeinde bietet wieder die 
kostenlose Entsorgung Ihres 
Christbaumes bis 02.02.2018 
beim Mehrzweckgebäude an. 
Bitte achten Sie darauf, dass 
der Christbaum gänzlich von 
Lametta und anderem Schmuck 
befreit ist.

Hundeabgabe

Vorschreibung
Die Hundeabgabe ist bis spätes-
tens 15. Februar jeden Jahres auf 
das Konto der Marktgemeinde Hürm,  
IBAN Nr. AT02 3247 7000 0090 1314, 
einzuzahlen. Eine Zahlungsaufforde-
rung wird im Jänner auf dem Postweg 
automatisch übermittelt.

Abgabenhöhe
Nutzhunde: € 6,50
gefährliche Hunde: € 90,-
übrige Hunde: € 18,-

Sollten sich Änderungen gegenüber 
dem Vorjahr (zB. Verlust der Marke, 
Änderung der Anzahl der Hunde, Tod 
eines Hundes, etc.) bzw. Neuanmel-
dungen ergeben, bitten wir um Kontakt-
aufnahme mit dem Gemeindeamt unter 
02754/8239-17!

Alle Hundebesitzer in Hürm bitten wir, 
die durch die Gemeinde aufgestellten 
Hundetoiletten („Sackerl fürs Gackerl“)
zu nutzen! 

Landtagswahl 2018

Am Sonntag, 28. Jänner 2018, findet 
die NÖ Landtagswahl statt.

Wahlberechtigt sind österreichische 
Staatsbürgerinnen und Staatsbürger, 
die spätestens am Tag der Landtagswahl  
16 Jahre alt werden und die zum Stich-
tag, am 17. November 2017, in der Lan-
deswählerevidenz eingetragen waren.

Seitens der Gemeinde möchten wir un-
sere Bürgerinnen und Bürger bei der 
bevorstehenden Landtagswahl optimal 
unterstützen. Deshalb wird Ihnen im 
Jänner eine „Amtliche Wahlinforma-
tion – Landtagswahl 2018“ zugestellt. 
Achten Sie daher bei all der Papierflut, 
die anlässlich der Wahl landesweit (an 
einen Haushalt) verschickt wird, beson-
ders auf unsere Mitteilung.
Diese ist mit Ihrem Namen personali-
siert und beinhaltet einen Zahlencode 
für die Beantragung einer Wahlkarte im 
Internet und einen schriftlichen Wahl-
kartenantrag mit Rücksendekuvert. 

Bitte bringen Sie diesen personalisierten 
Abschnitt sowie unbedingt einen Licht-
bildausweis  zur Wahl ins Wahllokal mit. 
Damit erleichtern Sie die Wahlabwick-
lung.

Wahlzeiten:
Wahlsprengel 1: Neue NÖ Mittelschule, 
Kirchenplatz 8, 7.30 – 14.00 Uhr

Wahlsprengel 2: Volksschule Hürm, 
Kirchenplatz 6, 7.30 - 12.00 Uhr

Wahlsprengel 3: FF-Gebäude, Inning 
46, 7.30 – 12.00 Uhr

Wenn Sie am Wahltag nicht in Ihrem 
Wahllokal wählen können, so haben Sie 
die Möglichkeit eine Wahlkarte für die 
Briefwahl zu beantragen:

Persönlich im Gemeindeamt, schrift-
lich mit der personalisierten Anforde-

rungskarte mit Rücksendekuvert oder 
elektronisch im Internet. Mit dem per-
sonalisierten Code auf unserer Wähler-
verständigungskarte in der „Amtlichen 
Wahlinformation“ können Sie rund um 
die Uhr auf www.wahlkartenantrag.at 
auf unserer Homepage www.huerm.
gv.at Ihre Wahlkarte beantragen.

Beantragen Sie Ihre Wahlkarte mög-
lichst frühzeitig! Wahlkarten können 
nicht per Telefon beantragt werden! Der 
letztmögliche Zeitpunkt für schriftliche 
und Online-Anträge ist der 24. Jänner 
2018 (24 Uhr); persönlich eingebrach-
te Anträge sind bis 26. Jänner 2018, 
12.00 Uhr, möglich.

Bei schriftlicher Antragstellung erfolgt 
die Zustellung nachweislich und als ein-
geschriebene Briefsendung auf Ihre an-
gegebene Zustelladresse. Die Wahlkarte 
muss spätestens am 28. Jänner 2018, 
06:30 Uhr, bei der Gemeinde einlan-
gen. 
Weiters haben Sie die Möglichkeit, mit 
der Wahlkarte am Wahltag bei jedem ge-
öffneten Wahllokal in Niederösterreich, 
welches Wahlkarten entgegennimmt, ihr 
Wahlrecht auszuüben (wenn die Wahl-
karte noch nicht als Briefwahlkarte von 
Ihnen unterschrieben ist). Wenn die 
Wahlkarte schon von Ihnen unterschrie-
ben aber noch nicht abgeschickt wurde, 
können Sie die Briefwahlkarte am Wahl-
tag nur in dem Sprengel abgeben, wo 
Sie im Wählerverzeichnis eingetragen 
sind.

Informationen zur Wahl
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G e m ä ß 
Trinkwasser-
verordnung 
i n f o r m i e r t 
die Markt-
g e m e i n d e 
Hürm die 

Abnehmer über die Daten des aktuel-
len Wasserbefundes der öffentlichen 
Wasserversorgung. Laut Gutachten vom 
April 2017 entspricht die Wasserqualität 
sowohl der WVA Hürm-Inning als auch 
der WVA Sooß den Anforderungen ge-
mäß der Trinkwasserverordnung. Fol-
gend finden Sie detailliert die wichtigs-
ten Parameter der geprüften Anlagen:

WVA Hürm-Inning
pH-Wert: 7,7
Gesamthärte: 17,5° dH
Carbonathärte: 14,7° dH
Nitrat: 9,0 mg/l (Grenzwert: 50 mg/l)
Kalium: 3,2 mg/l

Wasserbefund
Kalzium: 90 mg/l
Magnesium: 21 mg/l
Natrium: 9,9 mg/l
Chlorid: 21 mg/l
Sulfat: 40 mg/l

WVA Sooß
pH-Wert: 7,2
Gesamthärte: 6.4° dH
Karbonathärte: 4,8° dH
Nitrat: 22 mg/l (Grenzwert: 50 mg/l)
Kalium: 2,6 mg/l
Kalzium: 31 mg/l
Magnesium: 9,0 mg/l
Natrium: 11 mg/l
Chlorid: 3,5 mg/l
Sulfat: 31,0 mg/l

Die Pestizid-Werte werden seitens der 
Marktgemeinde Hürm nicht untersucht, 
da das Trinkwasser aus den Gemein-
den Loosdorf bzw. Schollach zugekauft 
wird.

Ortswasserleitung

Müllabfuhr- 
kalender
Der Müllabfuhrkalender des GVU Melk 
für das Jahr 2018 wird an alle Haus-
halte zugestellt (Anhang). Sollten Sie 
kein Exemplar erhalten, kann jederzeit 
ein Kalender im Gemeindeamt abgeholt 
werden.
Die Altstoffsammelzentren (ASZ) sind 
in der Zeit vom 24.12.2017 bis zum  
08.01.2018 geschlossen, ab  09.01.2018 
wird der Betrieb in gewohnter Weise 
wieder aufgenommen.

GVU Melk

Die allgemeine Auszahlung der An-
teile der Genossenschaftsjagdgebiete 
HAINBERG, HÜRM, SIEGENDORF und  
INNING für das Jagdjahr 2018 erfolgt 
von 1. Februar bis 28. Februar 2018 
während der Amtsstunden im Gemein-
deamt Hürm.

Montag bis Freitag: 08.00 – 12.00 Uhr
Dienstag: 16.00 – 18.00 Uhr

Weiters kann der Jagdpacht inner-
halb von sechs Monaten, bis zum  
1. August 2018, während der Amtsstun-
den im Gemeindeamt Hürm behoben 
werden. Der Jagdpacht kann auch unter 
Einbehaltung von Überweisungsspesen 
in der Höhe von € 2,00 überwiesen wer-
den. Hierzu ist ein schriftlicher Antrag 
mit Bekanntgabe der Bankverbindung 
und Unterschrift notwendig. Beträge 
bis € 15,00 werden nicht überwiesen. 
Anteile, die bis 1. August 2018 nicht 
behoben werden, werden vom Jagdaus-
schuss zum Zwecke der land- und forst-
wirtschaftlichen Wege- bzw. Grabener-
haltung zurückgelegt.

Jagdpacht

Jagdpachtauszahlung

Betriebsgebiet Hürm

Betriebs-
ansiedlung
In seiner letzten Sitzung durfte der 
Vorstand des Gemeindeverbandes 
Betriebsgebiet Hürm einen weiteren 
Grundstücksverkauf für eine neue Be-
triebsansiedlung beschließen.

Mit dem LKW-Transportunternehmen 
Riedl aus Oberndorf konnte ein Unter-
nehmen aus dem Transport- und Dispo-
sitionssektor gewonnen werden. 
Neben einem Bürogebäude sowie ei-
nem LKW-Abstellplatz soll ebenfalls eine 
öffentliche LKW-Waschanlage auf dem 
Grundstück errichtet werden. Nach Er-
richtung der Zufahrtsstraße, ist der Bau-
beginn für Sommer 2018 geplant.

Park- und Halte-
verbot
Vor den Schulen der Marktge-
meinde Hürm gilt ein allge-
meines Park- und Halteverbot 
an Wochentagen von 6.30 bis 
16.00 Uhr! Davon ausgenom-
men ist der Busverkehr.

Leider ist in letzter Zeit ver-
stärkt zu beobachten, dass die-
ses Verbot nicht beachtet wird 
und immer häufiger PKWs vor 
der Schule abgestellt werden. 
Für die Aufrechterhaltung eines 
reibungslosen Schülertranspor-
tes bitten wir um unbedingte 
Einhaltung des Park- und Hal-
teverbotes und um Nutzung der 
öffentlichen Parkflächen bei Er-
ledigungen von Schulwegen.
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Winterdienst

Der Winter naht mit großen Schritten 
und somit auch die Verpflichtung, den 
Schnee von den Straßen und Gehstei-
gen zu räumen. Seitens der Gemeinde 
sind wir bestrebt sämtliche Zufahrten 
und Straßen wieder ordnungsgemäß 
und in gewohnter Weise zu räumen.
Bitte haben Sie aber auch Verständnis 
dafür, dass nicht alle Wege gleichzeitig 
geräumt werden können.
Damit keinerlei Beschädigungen bei der 
Schneeräumung auftreten und diese 
auch schnell und reibungslos durchge-
führt werden kann, bitten wir Sie, den 
Straßenverlauf zu Haus- und Hofzu-
fahrten, Kanaldeckel und andere Hin-
dernisse mit Schneestecken zu mar-
kieren sowie angrenzende Sträucher 
und Bäume zu schneiden um ein un-

gehindertes Befahren zu ermöglichen.
Weiters möchten wir darauf hinweisen, 
dass gemäß § 93 StVO 1960 alle Ei-
gentümer von Liegenschaften im Orts-
gebiet, ausgenommen Eigentümer von 
unverbauten, land- und forstwirtschaft-
lich genutzten Liegenschaften, dem 
öffentlichen Verkehr dienende Gehstei-
ge, Gehwege und Stiegenanlagen ent-
lang ihrer Liegenschaft in der Zeit von  
06:00 bis 22:00 Uhr sowohl von Schnee 
als auch von jeglichen anderen Verun-
reinigungen sauber zu halten haben. 
Für den Fall, dass kein Gehsteig vorhan-
den ist, normiert § 93 StVO 1960, dass 
der Straßenrand in der Breite von einem 
Meter zu säubern und zu bestreuen ist.
In diesem Sinne hoffen wir auf Ihre ge-
schätzte Mithilfe, damit die Wintermona-

Winterdienst 2017/18
te in unserem Gemeindegebiet für alle 
Bürger sicher und unfallfrei verlaufen.
Im Falle von Problemen, melden Sie 
sich bitte im Gemeindeamt unter der 
Telefonnummer 02754/8239.

Wintersperren:
• O-Siegendorf – Murschratten
• Hochstraße – Seeben  
   (Johannesweg)
• Hochstraße – Grub
• U-Thurnhofen – U-Siegendorf
• Schlatzendorf – Unterhaag
• Hösing - Oberhaag
• Pöttendorf – Hürmhof
• Johannesweg – Hürm

De-minimis Beihilfen

Ab Jänner 2018 können im Gemeinde-
amt wieder die agrarischen De-minimis-
Erklärungen für Beihilfen zur künstli-
chen Besamung eingereicht werden.
Die Höhe der Beihilfe richtet sich nach 
den jährlichen Durchschnittskosten von 
künstlichen Besamungen, welche von 
der Landes-Landwirtschaftskammer  
jährlich zu Jahresende im Infoblatt und 
auf der Homepage bekannt gegeben 
werden. 

Wir bitten alle Landwirte alsbaldigst 
den Antrag für die Beihilfe im Gemein-
deamt zu stellen!

Bitte bringen Sie dafür alle Besamungs-
scheine und Rechnungen des abgelau-
fenen Jahres mit.

Rinder-
besamung

Heizkostenzuschuss

Die NÖ Landesregierung hat auf Initiati-
ve von Landeshauptfrau Johanna Mikl-
Leitner und LR Barbara Schwarz auch 
heuer wieder beschlossen, sozial be-
dürftigen Niederösterreicherinnen und 
Niederösterreichern einen einmaligen 
Heizkostenzuschuss für die Heizperio-
de 2017/18 in der Höhe von € 135,- zu 
gewähren.

Der Heizkostenzuschuss kann im Ge-
meindeamt bis 30. März 2018 bean-
tragt werden. Die Auszahlung erfolgt 
direkt durch das Amt der NÖ Landes-
regierung.

Wer kann den Heizkostenzuschuss 
erhalten:
NÖ LandesbürgerInnen, die einen Auf-
wand für Heizkosten haben und deren 
monatliche Brutto-Einkünfte den jewei-

ligen Ausgleichszulagenrichtsatz gemäß 
§ 293 ASVG nicht überschreiten.

Antragsformulare und genaue Richt-
linien (Einkommenshöchstgrenzen) er-
halten Sie im Gemeindeamt!

Wichtig: Bei Beantragung ist die  
E-Card vorzulegen!

Heizkostenzuschuss 2017/18
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Personalia

Wir gratulieren zum Geburtstag:

60. Geburtstag
Liselotte Taubinger, Unter-Thurnhofen 2 Dezember
Ernst Bugl, Hösing 13 Dezember
Leopold Thir, Römerweg 1 Dezember
Rudolf Bandion, Inning 42 Februar
Renate Zehetner, Sooß 10 Februar
Schwaighofer Klara, Kronaberg 1 Februar
Erich Schmidinger, Unter-Siegendorf 3 Februar

65. Geburtstag
Gertraude Haas, Friedhofweg 4 Dezember
Gertraud Machat, Kilber Straße 6 Dezember
Gerold Horak, Löbersdorf 11 Dezember
Walter Witz, Grub 6/2 Dezember
Herbert Schiller, Harmersdorf 2/1 Jänner
Marianne Hollaus, Unter-Siegendorf 5 Februar
Mag. Brigitte Kern, Friedhofweg 1 Februar
Johann Hollaus, Unter-Siegendorf 5 Februar

70. Geburtstag
Anna Weißhappl, Diendorf 2 Dezember

75. Geburtstag
Gertraud Fichtinger, Kilber Straße 26 Jänner
Theresia Mayer, Sooß 24 Jänner
Josefa Bruckner, Grub 6/1 Februar

80. Geburtstag
Anton Groissenberger, Harmersdorf 7/1 Dezember
Maria Steinriegl, Hainberg 26 Jänner
Josefa Punz, Harmersdorf 5 Februar
Leopoldine Schöllbauer, Harmersdorf 17 Februar
Johann Kreimel, Seeben 4 Februar
Franz Pirabe, Pöttendorf 5 Februar

85. Geburtstag 
Berta Thier, Löbersdorf 1 Februar
Franziska Grießler, Seeben 7 Februar

90. Geburtstag
Josef Berger, Unterhaag 3/1 Februar

95. Geburtstag
Josefa Heher, Sooß 7 Februar

Wir nehmen
Abschied von:

Karl Artinger, Scharagraben 7 -  
geb. 1933, verstorben 06.11.2017

Johann Kurz, Hürm 1 - 
geb. 1952, verstorben 15.11.2017

Willkommen in Hürm!
Wir freuen uns über neue 
Erdenbürger:

Elisabeth Luger,  
Arnersdorf 2/2 September

Clara Wittmann, Friedhofweg Oktober

Wir gratulieren zum 
Jubiläum:

Goldene Hochzeit
Karl und Friederike Kadanka
Mitterradl 3 Februar

Der Bürgermeister, sowie alle Gemeinderäte 
und Bediensteten der Marktgemeinde Hürm 
wünschen allen GemeindebürgerInnen ein 
frohes Weihnachtsfest, besinnliche Feiertage 

und einen guten Rutsch ins Jahr 2018!
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Ärzte-Wochenend-Dienste 

IMPRESSUM
Herausgeber: Marktgemeinde 
Hürm, Kilber Straße 3, 3383 Hürm 
Telefon: 02754/8239, Fax: DW 15  
Gestaltung, Redaktion und Inhalt: 
Marktgemeinde Hürm, Vereine  
Fotos: Friedrich Schmeissl, Vereine, 
Bilderbox.at.
Druck: Fa. Gradwohl, Melk, Irrtümer 
und Druckfehler vorbehalten.
Redaktionsschluss nächste 
Ausgabe: Sonntag, 04. März 
2018 um 19 Uhr
Gerne drucken wir auch Ihren Be-
richt in der Hürmer Zeitung. Neh-
men Sie Kontakt mit der Gemeinde 
auf. Senden Sie eine E-Mail an: 
gemeindezeitung@huerm.gv.at

Jänner 2018
01. Dr. Andreas Winter Texing 02755/7200
06. Dr. Alexandra Perchthaler Bischofstetten 02748/8200
07. Dr. Hansjörg Fedrizzi St. Leonhard 02756/2400
13. Dr. Florian Fedrizzi Ruprechtshofen 02756/20500
14. Dr. Gerhard Schörgenhofer Mank 02755/2355
20. Dr. Kurt Weissenborn Kilb 02748/7200
21. Dr. Andreas Winter Texing 02755/7200
27. Dr. Gerhard Schörgenhofer Mank 02755/2355
28. Dr. Florian Fedrizzi Ruprechtshofen 02756/20500

Februar 2018
03. Dr. Ingrid Lebersorger-Berger St. Leonhard 02756/8410
04. Dr. Alexandra Perchthaler Bischofstetten 02748/8200
10. Dr. Gerhard Schörgenhofer Mank 02755/2355
11. Dr. R. Kern u. M. Kern OG Hürm 02754/8200
17. Dr. Florian Fedrizzi Ruprechtshofen 02756/20500
18. Dr. Kurt Weissenborn Kilb 02748/7200
24. Dr. Andreas Winter Texing 02755/7200
25. Dr. Ingrid Lebersorger-Berger St. Leonhard 02756/8410
 

März 2018
03. Dr. R. Kern u. M. Kern OG Hürm 02754/8200
04. Dr. Hansjörg Fedrizzi St. Leonhard 02756/8410
10. Dr. Florian Fedrizzi Ruprechtshofen 02756/20500
11. Dr. Hansjörg Fedrizzi St. Leonhard 02756/2400
17. Dr. Kurt Weissenborn Kilb 02748/7200
18. Dr. Hansjörg Fedrizzi St. Leonhard 02756/2400
24. Dr. Ingrid Lebersorger-Berger St. Leonhard 02756/8410
25. Dr. R. Kern u. M. Kern OG Hürm 02754/8200
31. Dr. Alexandra Perchthaler Bischofstetten 02748/8200

Eltern-Beratung

Die Mutter-Eltern-Beratung findet im 
Jahr 2018 wie gewohnt jeden 2. Montag 
im Monat ab 10.30 Uhr im Gemeinde-
amt statt. Im August entfällt die Mutter-
Eltern-Beratung.

Termine für 2018:

Mutter-Eltern-
Beratung 2018

• 08. 01. 2018
• 12. 02. 2018
• 12. 03. 2018
• 09. 04. 2018
• 14. 05. 2018
• 11. 06. 2018

• 09. 07. 2018
• 10. 09. 2018
• 08. 10. 2018
• 12. 11. 2018
• 10. 12. 2018
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KM.Radln

Am 14. Oktober 2017 fand der Ab-
schluss des diesjährigen KM.Radlns der 
Gemeinden Hürm und St. Margarethen 
statt. Am Nachmittag trafen die Radler 
von St. Margarethen mit den Hürmer 
Radlnern im GH Schwaighofer-Zainer 
zusammen. Bgm. Zuser bedankte sich 
bei allen Teilnehmern und freut sich 
über die tolle erzielte Leistung! Gesamt 
radelten die beiden Gemeinden mit  
199 Teilnehmern beachtliche 
261.157,57 Kilometer.

Bereits im Vorfeld beschlossen wurde, 
dass pro geradelten 1.000 Kilometern  

€ 1,- für einen wohltätigen Zweck ge-
spendet wird. Die Spende ergeht an die 
„Gelebte Hoffnung“ in Ober-Grafendorf. 

Die nunmehr vorgesehenen € 261,16 
werden auf einen runden Betrag auf-
gerundet. Der Radclub St. Margare-
then spendet für ihre erbrachten 
200.769,99 Kilometer € 500,00 und 
die Marktgemeinde Hürm rundet ih-
ren Betrag von € 60,39 auf € 200,00. 
Eine weitere Spende von € 200,- erging 
seitens der Marktgemeinde St. Mar-
garethen und weitere € 100,- konnten 
über eine private Firmenspende luk-

Abschluss der Aktion KM.Radln
riert werden. Der Gesamtbetrag von  
€ 1.000,00 wurde am Donnerstag, dem 
23. November 2017, an den Verein in 
Ober-Grafendorf übergeben. 

Außerdem wurden in Hürm, sowie auch 
in St. Margarethen jeweils 6 x € 10,- 
Gutscheine unter allen Anwesenden 
verlost.

Die Hürmer und St. Margarethner ha-
ben also nicht nur für das Wohl der ei-
genen Gesundheit, der Umwelt und der 
nachbarschaftlichen Gemeinschaft son-
dern auch für einen guten Zweck in die 
Pedale getreten. Dafür gilt allen Radlern 
ein riesengroßes DANKESCHÖN!

Linienbusverkehr
Für die Planung der Fahrplaner-
stellung für alle Linienbusse, 
welche im Gemeindegebiet eine 
Haltestelle anfahren, besteht 
die Möglichkeit zur aktiven Mit-
wirkung der Bevölkerung.

Alle Wünsche zum Fahrplan, 
vor allem hinsichtlich Ände-
rungen und Ergänzungen zu 
den aktuell angebotenen Fahr-
zeiten oder Streckenergänzun-
gen, können jederzeit bis zum  
22. Dezember 2017 im Ge-
meindeamt bekannt gegeben 
werden.
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Musterung 2017
Am 4. und 5. Oktober 2017 wurden  
8 Burschen des Jahrganges 1999 zur 
Musterung einberufen. Nach der Muste-
rung lud Friedrich Schmeissl, in Vertre-

tung von Bgm. Johannes Zuser seitens 
der Marktgemeinde Hürm zum Mittag-
essen und gratulierte den Burschen zur 
Tauglichkeit.

v.l.n.r.: gfd. 
GR Friedrich 
Schmeissl, Si-
mon Ganzber-
ger, Christian 
Marchat, Sebas-
tian Bruckner, 
Dominik Tesch, 
Roland Gaste-
cker, Michael 
Gastecker, Da-
niel Fenz (1 
Bursche nicht 
auf dem Foto)

Familienfreundliche 
Gemeinde

Im feierlichen Rahmen wurde der 
Marktgemeinde Hürm am 23. Oktober 
in Wr. Neustadt durch Familienministe-
rin Sophie Karmasin das Zertifikat zur 
Familienfreundlichen und UNICEF Kin-
derfreundlichen Gemeinde überreicht. 
Bgm. Zuser, Vbgm. Bruckner sowie GR 
Walter nahmen diese erfreut entgegen.

 gemeinde@huerm.gv.at - Tel.: (02754) 8239
www.huerm.gv.at

NEUE GRÜNDE FÜR HÜRM!
42 neue Bauplätze warten auf Sie!

Heute noch informieren:

Autobahnnähe
Schule

Nahversorger

Erholung
Infrastruktur €

attraktiver

P
R

EIS
!€

TOP
LAGE

im 
Süden!

Wohnen auf der Sonnenseite 
der Marktgemeinde Hürm!
› Baurechtsgründe
› Gemeindeeigene Wohnbauförderung

* 7 Minuten zur Autobahn
* 15 Minuten nach St. Pölten
* 12 Minuten nach Melk
… und in 50 Minuten in der Bundeshauptstadt!

Optimal gelegen !
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Feuerbeschau

Laut Beschluss der Nö Landesregierung 
wird die für die Sicherheit der Men-
schen in unserem Ort notwendige Feu-
erbeschau in Zukunft vom zuständigen 
Rauchfangkehrermeister durchgeführt. 
Der zuständige Rauchfangkehrermeis-
ter Gernot Swoboda oder ein von ihm 
beauftragter Rauchfangkehrermeister 
hat selbständig und eigenverantwortlich 
für die Gemeinde die Beschau zu planen 
und durchzuführen.  Diese Feuerbe-
schau dient primär der Brandverhütung 
und damit der Sicherheit von Mensch 
und Gebäude. Ziel der Feuerbeschau 
ist die Feststellung brandgefährlicher 
Zustände. Sie umfasst die Maßnahmen 
des vorbeugenden Brandschutzes, die 
der Entstehung und Ausbreitung von 
Bränden entgegenwirkt und bei einem 
Brand eine wirksame Brandbekämp-
fung und damit die Rettung des Wohn-

raumes und der Menschen ermöglicht. 

„Wir Rauchfangkehrer nehmen die vom 
Gesetzgeber an uns übertragene Verant-
wortung sehr ernst, geht es doch um die 
Sicherheit der Menschen in unserem 
Ort“, so Rauchfangkehrermeister Gernot 
Swoboda. Die Rauchfangkehrer werden 
diese Feuerbeschau flächendeckend im 
10-Jahres-Rhythmus durchführen und 
ersuchen schon heute die Bewohnerin-
nen und Bewohner von Hürm um Ihre 
Mithilfe. „Wir werden Sie mindestens  
14 Tage vorher von der Durchführung 
der Beschau informieren, dort wo es not-
wendig ist werden wir Experten hinzu-
ziehen, so dass Ihre Sicherheit wirklich 
gewährleistet werden kann“, so Rauch-
fangkehrermeister Gernot Swoboda. 

Abschließend ein Appell der Rauch-

Schutz und Sicherheit für die Menschen
fangkehrer Niederösterreichs: Bitte be-
denken Sie - Die Feuerbeschau ist keine 
Schikane des Gesetzgebers, es geht da-
bei um Ihre Sicherheit, um die Sicher-
heit der Menschen in Ihrem Haus/Ihrer 
Wohnung und auch um den Schutz Ih-
res Gebäudes. 

„Wir als Rauchfangkehrer verstehen uns 
als Partner der Menschen“ - Ihr Rauch-
fangkehrermeister Gernot Swoboda.

Unsere Gesundheit hängt stark davon ab, wie wir leben und 
arbeiten. Dazu gehört natürlich Essen und Trinken, aber auch 
alles, was unseren Alltag ausmacht.

Das Verhalten zu ändern, ist nicht immer einfach! Das Programm 
»Vorsorge Aktiv« unterstützt Sie dabei, Ihre Lebensgewohn-
heiten langfristig und positiv zu verändern. In einer Gruppe 
von 8 bis 15 Personen werden Sie von Expertinnen und Ex-
perten aus den drei Bereichen Bewegung, Ernährung und 
Mentale Gesundheit direkt in Ihrer Heimatgemeinde oder in  
Ihrer näheren Umgebung begleitet. Das Programm richtet sich 
an alle Niederösterreicherinnen und Niederösterreicher über 
18 Jahre, bei denen ein erhöhtes Risiko für Herz-Kreislauf- 
Erkrankungen (z. B. Bluthochdruck, Übergewicht) festgestellt 
wird. Die Teilnahme am Programm ermöglicht es einerseits,  
die Risikofaktoren zu senken, und anderseits, die Lebensqualität 
zu erhöhen. 

24 Einheiten pro Bereich – 72 Stunden für MICH
Nur € 99,– pro Teilnehmerin bzw. Teilnehmer für den gesamten 
Turnus + € 100,– Kaution. Die Kaution wird nach mind. 60%iger 
Teilnahme pro Bereich rückerstattet. Teilnehmerinnen und Teil- 
nehmern aus »Gesunden Gemeinden« der Initiative »Tut gut!« 
wird eine Vergünstigung von € 15,– gewährt.

Informieren Sie sich bei: 

»Tut gut!« ist eine Initiative des Landes Niederösterreich. www.noetutgut.at

»Vorsorge Aktiv« – Gesundheit für mich

NÄCHSTER INFOABEND:

Gerhard Rötzer
0676 8587 2345 33

Veranstaltungsort: Gemeinde H Ü R M
Kursstart jederzeit möglich
sobald mind. 8 Teilnehmer angemeldet sind



Zukunft mit HerkunftSeite 14 Hürmer Zeitung    
Gemeinde - Informationen

Kinderbetreuung

Frau Marion Bernhuber aus Hürm 
nimmt an der aktuellen Grundausbil-
dung zur Caritas Tagesmutter teil und 
wird nach Abschluss Tageskinder in 
ihrer Umgebung betreuen. Kontakt und 
Information über Kinderbetreuungs-
möglichkeiten gibt es unter Telefon: 
0676 838 446 74 (Fr. Mayr).
 
Die Caritas der Diözese St. Pölten sucht 
weiter nach neuen Tagesmüttern und 
-vätern. Der nächste Lehrgang startet 
in St. Pölten und Amstetten am 2. März 
2018. Ein Informationsabend findet am 
Mi, 17. Jänner 2018, 18:00 Uhr im Ca-
ritas Beratungszentrum in Amstetten, 
Schulstraße 9 statt.

Nähere Infos gibt es auf www.tagesmut-
terausbildung.at
 
Derzeit werden über 260 Kinder von 
106 Tagesmüttern und Mobilen Ma-
mis der Caritas St. Pölten betreut. Mit 
der pädagogischen Grundausbildung 
werden die Kernkompetenzen erwor-
ben, danach gibt es laufend berufsbe-
gleitende Weiterbildungsangebote. Die 
Ausbildung umfasst 17 Seminartage, 
wobei die Lehrgangskosten im Wert von 
€ 1.200 bei Abschluss vom Land NÖ 
übernommen werden.

Neue Caritas Tagesmutter in Hürm

Caritas Regionalbetreuerin Hermine Mayr 
(li.) mit Marion Bernhuber (re.) aus Hürm, 
die an der aktuellen Grundausbildung zur 
Caritas Tagesmutter teilnimmt und nach 
Abschluss Tageskinder in ihrer Umgebung 
betreuen wird.
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Kindergarten Hürm

Personaländerung
Im September durften wir Sonja Stiegler, 
als Karenzvertretung für Martina Fuchs, 
als neue Kindergartenpädagogin bei uns 
begrüßen.
Ebenfalls wurde Christa Pfaffeneder mit 
1. Oktober in den Karenzurlaub verab-
schiedet. Sie wird von Monika Fichtinger 
als Betreuerin und Stützkraft ersetzt.
Frau Gerti Widhalm ist ab September für 
den Kindergarten Hürm als Sonderkin-
dergartenpädagogin eingeteilt.   

Kindergarteneinschreibung 
Die Kindergarteneinschrei-
bung für das Kindergartenjahr 
2018/2019
findet am Montag, 15. und am 
Mittwoch, 17. Jänner 2018 ab 
12.30 Uhr statt.
Die Kinder dürfen ab 2 ½ Jahren 
den Kindergarten besuchen. 
Wichtig: Die Einschreibung gilt 
auch für Kinder, die 
während des Jahres 
in den Kindergarten 

neu einsteigen.

Bitte holen Sie sich rechtzei-
tig die Formulare für die Ein-
schreibung im Gemeindeamt 
und bringen diese ausgefüllt 
in den Kindergarten mit.

Apfelfest
Da im Herbst der Apfelbaum 
in unserem Garten voll mit le-
ckeren Äpfel behangen war, 

entschieden wir uns ein Fest zu diesem 
Thema zu veranstalten. Rudi durfte den 
Apfelkönig bei der Geschichte spielen, 
bereits sein Vater war dieser vor 29 Jah-
ren. Wir sangen Lieder, machten einen 
Apfeltanz und zum Abschluss gab es 
Leckeres vom Apfel zur Verkostung. Der 
neue Apfelbaum wurde dann im Kinder-
garten eingesetzt. Wir freuen uns, wenn 
auch dieser bald Äpfel trägt. 

Apfelkönig mit Hexe Tannenmütterchen

Tanz um den Apfelbaum

Wohnungsbau

Am Südhang gelangen insgesamt 6 Rei-
henhäuser (3 Doppelhäuser) zur Aus-
führung. Der Baubeginn ist bereits für 
das Frühjahr 2018 geplant, die Fertig-
stellung für den Herbst 2019.

Jedes Reihenhaus besteht aus einem 
Keller-, Erd- und Obergeschoß zu je 
ca. 70 m² Nutzfläche. Das großzügige 
Wohnzimmer samt Kochnische bietet 
viel Platz zum Wohlfühlen. Im Oberge-
schoß gelangt man über die u-förmige 
Treppe vom Vorraum direkt in die drei 
Zimmer bzw. ins Badezimmer. Jedes 
Reihenhaus erhält eine gedeckte Ter-
rasse samt anschließendem Eigengar-
ten sowie einen gedeckten Müll- und 
Fahrradabstellplatz, welcher beim Zu-
gang situiert ist.

Weiters ist jeder Wohneinheit ein ge-
deckter Stellplatz mit Vorplatz zugeord-
net, auf welchem auch ein Fahrzeug 
abgestellt werden kann.

Reihenhausanlage am Südhang
Bei Interesse werden Voranmeldungen 
ab sofort im Gemeindeamt unter Tel: 
02754/8239 oder Email: gemeinde@
huerm.gv.at entgegengenommen!
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Hürmer Persönlichkeiten

„Der Himmel über den Wolken ist 
blau“, so heißt der Titel des Bu-
ches von Maria Gansberger. Eine 
wahre Lebensgeschichte, wie sie 
spannender nicht sein könnte, mit 
vielen Ereignissen und Erinnerun-
gen von 1951 – 2016.

Das Buch ist keine Liebesgeschichte 
in der herkömmlichen Art, es ist kein  
Science -Fiction Roman, es ist kein Sex-
ratgeber und es ist auch kein Kochbuch. 
Es ist ein Buch über die Liebe und über 
das Leben. Es ist ein Buch, das man 
auch später noch öfter gerne in die 
Hand nehmen wird, weil es sehr viele 
wertvolle Texte enthält und Zuversicht in 
so mancher Lebenslage schenkt.
 
Warum schrieb ich wirklich?
Dieses Buch schrieb ich als Dank an 
meine Familie und an all die vielen Men-
schen, die mir dabei geholfen haben, 
die mich motiviert haben, die Öffentlich-
keit daran teilhaben zu lassen und mir 
ihre Hilfe angeboten haben. Ich schrieb 
es als Dank an mein Leben und über 
das Leben, über vieles, worüber ich in 
meinem Leben nachgedacht habe – in 
meinen Freuden und in meinen Leiden. 
Ich schrieb dieses Buch, um anderen 
zu helfen, über viele Fragen nachzu-
denken, um ein Schweigen zu durch-
brechen, um Mut zu machen.

Das Buch ist eine literarische Darstellung 
des eigenen Lebens, mit Erinnerungen, 
Lebensberichten, Lebensbeschreibun-
gen und Selbsterkenntnissen. Es spie-
gelt auf vielfältige Weise die menschli-
che Existenz mit Glück, Unglück und 
Verlusten. Es bringt sehr viele Gefühle 
zum Ausdruck und setzt leuchtende 
Zeichen der Versöhnung mit dem Leid. 
Sich Erinnern ist, dankbar auf alles Er-
lebte zu schauen, ohne den Schmerz zu 
spüren. Wir haben von vielem, was in 
unserem Leben passiert keine Ahnung 
und leben trotzdem. Ich bekenne mich 
zum Leben, zur Hoffnung und zum 
Glück. Sich zu Tode betrübt fühlen und 
trotzdem das Glück nicht aus den Augen 
verlieren, das ist mein Ziel. Dazu brau-
che ich alle Menschen rund um mich.
Sehr viele persönliche Meinungen und 
Empfindungen enthalten die Geschich-
ten. Eben daraus, wie ich es erlebt habe, 
Erfahrungen mit denen ich gut gefahren 
bin und Erfahrungen, die mir den Atem 
stocken ließen.

Der Unfall meines Mannes vor  
7,5 Jahren mit dessen Folgen, d.h. In-
tensivpflege, und der Verlust von unse-
rer lieben Kathi durch einen Bergunfall 
hat mein Leben verändert, er hat die 
Melodie meines Lebens aus dem Rhyth-
mus gebracht. Meine Unbeschwertheit 
an Dinge heranzugehen, mein Vertrau-
en, dass alles gut geht, meine Stimme, 
die sich in allen Tönen zeigen konnte, ist 
verstimmt, in mir bekannte Rhythmen 
sind zerstört. Doch ich habe mir immer 
gedacht: „Wenn dir das Wasser bis zum 
Hals steht, dann lass nicht auch den 
Kopf noch hängen“.
Das Leben ist einfacher als man denkt. 
Man muss nur das Unannehmbare hin-
nehmen, das Unerlässliche tun und das 
Unerträgliche ertragen….

 Was ist der Inhalt des Buches?
Das Buch ist in drei Kapiteln eingeteilt:

Der Himmel über den Wolken ist blau
Waunn aus Raup’n Schmetterlinge 
werd’n … 
erste Erinnerungen an die Familie, be-
inhaltet: Kindheit, meine zweite Mutter, 
mein Vater, Großmutter, Loisl, die Magd 
Schulzeit, Jugend, Liebe, Familie, Auf-
bau der Landwirtschaft und unserer 
Wohlstandsgesellschaft, Geschichten 
an meine Kinder.

…und plötzlich ist alles anders… 
Der Unfall meines Mannes, Intensiv-
station und deren Folgen, was uns da 
durch den Kopf gegangen ist, Intensiv-
pflege zu Hause, wie alles weitergeht 
und was das heißt.

Ein Blatt fällt vom Baum - 
Tödlicher Bergunfall von Kathi, wie wir 
das erlebt haben, die Zeit danach, Fra-
gen an das Leben, Antworten darauf, 
sehr viele persönliche Meinungen, über 
die Sinnhaftigkeit des eigenen Daseins, 
über mein Verständnis zu Glauben, 
Leben und Endgültigkeit, über die Ge-
samtheit des Seins. 

Geschrieben habe ich zwischen vier 
und sechs Uhr morgens in den Com-
puter - so dreimal die Woche. Untertags 
war es nicht möglich. Begonnen habe 
ich in der Adventzeit 2015 und die letzte 
Geschichte schrieb ich zu Ostern 2016 
im März. Es ist geflossen und ich war 
beim Lesen dann selbst erstaunt, was 
da alles gekommen ist. Emotionslos 
habe ich geschrieben, ohne Tränen, erst 
beim Lesen hat es mich berührt. War 
sehr spannend, was ich da selbst über 
mich erfahren habe. Schreiben war für 
mich ein Hineinfallen in die eigenen Ge-
danken und diese zu Papier zu bringen. 
Sie festhalten, um sie wieder abrufen zu 
können.

Wie bin ich zum Titel des Buches 
gekommen? 
„Der Himmel über den Wolken ist blau“, 
darüber habe ich ganz viel nachge- 
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dacht und philosophiert. Plötzlich wuss-
te ich, das ist es, darüber möchte ich 
schreiben, wie alles andere auch. Aus 
dieser Sicht möchte ich mein Leben be-
trachten. Gute und schlechte Zeiten, es 
gibt so viele verschiedene Lebenspha-
sen.
Niemand kann dich durchs Leben tra-
gen, niemand, sie sind wie Wolken. 
Wolken kommen und gehen. Das ist 
das Leben. Es gibt leichte, weiße, flocki-
ge und dicke geballte, manchmal auch 
graue, dunkle und große. Alles kommt 
und geht.

Es gibt jetzt tausend Erklärungsversu-
che dafür, warum diese schwarze Wolke 
über dem Leben unserer Tochter gerade 
an dem Stück Himmel über der roten 
Spitze zum Stehen kam. Warum sie ge-
nau da stehen blieb?
Weil vielleicht in Hürm ein Schmetterling 
gerade mit den Flügeln geschlagen hat, 
weil ich Demut lernen sollte, oder was 

weiß ich noch alles. Müßig sich Gedan-
ken darüber zu machen. Wolken müs-
sen ziehen, über allen Wolken des Le-
bens ist der Himmel blau, auch, wenn 
man es manchmal nicht sieht. Einmal 
bist du oben und einmal bist du unten, 
so ist das Leben.

Ich liebe mein Leben, auch wenn sich 
manches in meinem Leben wie ein  
Tsunami, oder wie eine Lawine, die alles 
mit ins Tal reißt, anfühlte. 
Ich fühle mich dennoch von meinem 
Leben geliebt, gehalten und getragen 
und das möchte ich weitergeben. 

Das Buch hat 336 Seiten und kostet  
€ 22.90. Es ist erhältlich ab 25. Novem-
ber 2017 bei:
Spar-Markt Prosenbauer - 3383 Hürm,
Bäckerei Franz Obruca Hürm 
Gemeindeamt Hürm 
ellis-Geschenke-Bücher-Papier, Schul-
straße 16, 3240 Mank

Auch über die e-Mailadresse – buch.
derhimmel@gmail.com oder unter Tel. 
0676 5649043  kann man das Buch bei 
der Autorin bestellen. Weitere Informati-
onen gibt es unter facebook.com/buch.
derhimmel

Maria Gansberger

Wir bedanken uns bei allen unseren Kunden für 
die laufende Zusammenarbeit und wünschen 

Frohe Weihnachten und  
ein erfolgreiches Jahr 2018. 

 

 



Zukunft mit HerkunftSeite 18 Hürmer Zeitung    
Gemeinde - Informationen

Aus den Schulen

In den ersten Monaten des heurigen 
Schuljahres hat sich sehr viel getan in 
unseren Schulen. Getreu unserem Jah-
resmotto „Gesund und erfolgreich durch 
das Schuljahr“ fanden zahlreiche Work-
shops, Wandertage und Exkursionen 
statt. Um das Zusammengehörigkeits-
gefühl zu stärken wurden einige davon 
gemeinsam von Volks- und Mittelschule 
absolviert. 

In beiden Schulen war das „Team Prä-
sent“ unterwegs, um mit den Schülerin-
nen und Schülern gegen Mobbing und 
zur Teambildung zu arbeiten. Dies war 
allerdings nur durch die finanzielle Un-
terstützung des Elternvereins möglich – 
ein herzliches Dankeschön dafür. 

Aber nicht nur das, der Elternverein 
kam auch heuer wieder mit Äpfeln zum 
„Tag des Apfels“ in den Schulen vorbei, 
zur großen Freude aller Schülerinnen 
und Schüler. 

Neben der Gruppe „Papageno“ mit der 
Kinderoper „Der fliegende Holländer“, 
war auch noch die Jugendfeuerwehr 
Hürm zu Besuch und informierte die 
SchülerInnen der VS und NMS ein-
drucksvoll über Brandsicherheit und 

die wichtige Bedeutung der Freiwilligen 
Feuerwehr. Besonders begeistert waren 
die Kinder von unserem Besuch bei der 
Firma Obruca, die alle Schülerinnen 
und Schüler zu einer eindrucksvollen 
Besichtigung ihres Familienbetriebes 
einlud – die Kinder fühlten sich wie im 
Schlaraffenland – so gab es ja auch die 
eine oder andere Köstlichkeit zum Pro-
bieren – vielen herzlichen Dank, Firma 
Obruca!

Ein besonderes Highlight für die  
4. Klasse der Volksschule war ein 
Schnupperworkshop zum Program-
mieren. Die Schülerinnen und Schü-
ler durften anhand von BeeBots der  
Pädagogischen Hochschule NÖ erste 
Erfahrungen im Bereich der Informatik 
schnuppern.

In der NMS drehte sich in den letzten 
Monaten neben den oben genannten 
Aktivitäten Vieles um das Thema Lesen 
- Stolpersteine, Leserätsel und eine Le-
senacht konnten erfolgreich gemeistert 
werden. 

Uns an der NMS ist es ein besonderes 
Bedürfnis unsere Schülerinnen und 
Schüler rechtzeitig über ihre weiteren 

schulischen bzw. beruflichen Möglich-
keiten zu informieren – deshalb werden 
verschiedene Messen und Workshops 
besucht. Außerdem informieren uns vor 
Ort im Laufe des ganzen Schuljahres 
nicht nur Vertreterinnen und Vertreter 
verschiedener weiterführender Schulen, 
sondern auch Eltern und Angehörige 
geben unserer 3. Klasse einen Einblick 
in ihren beruflichen Werdegang und 
ihre Ausbildung.

Am 21. Dezember 2017 stimmen uns 
die Schülerinnen und Schüler mit Thea-
terstücken, Liedern und Texten auf 
Weihnachten ein – die Weihnachtsein-
stimmung beginnt um 17 Uhr im Turn-
saal. Das gemütliche Beisammensein 
bei kulinarischen Köstlichkeiten des El-
ternvereins und der 4. Klasse findet bei 
Schönwetter im Schulhof (bei Schlecht-
wetter im Mehrzweckraum) statt.

Die Teams der Volks- und Mittel-
schule wünschen eine besinnliche 
und vor allem ruhige Adventzeit!

Neues aus Volks- und Mittelschule

Mit viel Begeisterung arbeiteten die Schüle-
rinnen und Schüler der 4. Klasse der VS mit 
den BeeBots

Um den Zusammenhalt und das Schulklima zu stärken machten sich alle Schülerinnen und 
Schüler der NMS auf durch die Stillsteinklamm.
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Sportunion Hürm

Sektion Tennis
Am 23. September 2017 fand der all-
jährliche Saisonabschluss der Sektion 
Tennis statt. In diesem Rahmen wur-
de ein Kinder-Gaudi-Turnier abgehal-
ten. Die Sektion freute sich sehr über 
die zahlreiche Teilnahme der Kinder, 
die sichtlich sehr viel Spaß hatten. An-
schließend wurden die MitgliederInnen 
zum Bowle-Mixed-Doppel-Turnier ein-
geladen. 

Am Abend wurde die Siegerehrung der 
Vereinsmeisterschaft und die Verlosung 
des € 200-Tuniers durchgeführt. Dabei 
gingen folgende SiegerInnen hervor:

Damen:   
1. Platz: Birgit Zeilinger
2. Platz: Waltraud Huber
3. Platz: Marion Huber

Herren:
1. Platz: Günter Gleis
2. Platz: Bernd Gottwald 
3. Platz: Christoph Trimmel

Nach ein paar Worten der 
Sektionsleiterin Waltraud 
Luger, über die erfolgreiche 
Saison, stand einem gemüt-
lichen Abend nichts mehr 
im Wege. Weiters möchte 
sich Waltraud Luger für die 
gute Zusammenarbeit mit 
dem Vorstand bedanken.

Betriebsbesichtigung 
Fa. Gottwald
Am 25. Oktober 2017 er-
freute sich die Sektion 
Tennis an der Betriebsbe-
sichtigung bei der Fa. Gott-
wald in Melk. Eine sehr in-
teressante Führung durch 
Peter und Bernd Gottwald 
brachte einen vielseitigen 

Einblick in die erfolgreiche Unterneh-
mensgeschichte. Anschließend fand 
eine sehr informative Weinverkostung 
in der Vinothek Gottwald statt, die viel 
Hintergrundwissen zu den Weinen her-
vorbrachte. Die Sektion Tennis bedankt 
sich nochmal herzlich für die Gast-
freundschaft.
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Suchen Sie noch etwas für Weihnach-
ten? - Verschenken Sie doch Gutschei-
ne der Hürmer Wirtschaft! 

Auf Initiative der Marktgemeinde Hürm 

Gutscheine und Bücher

Geschenktipp

und der Hürmer Wirtschaft  konnten be-
reits über 10.000 Gutscheine verkauft 
werden. Der Gutschein ist bei 27 Hür-
mer Betrieben, vom Gasthaus über den 
Nahversorger bis hin zum Handwerks-

betrieb,  einlösbar. Eine 
genaue Auflistung fin-
den Sie auf der Rück-
seite der Gutscheine!

Auch diverse Bücher 
zu unterschiedlichen 
Themen, wie die „Ma-
terlchronik“ oder das 
Buch „Von Mähren 

nach HÜrm“ erhalten Sie im Gemein-
deamt. 

Landjugend Hürm

Am 3.11.2017 fand die Generalver-
sammlung der Landjugend Hürm im 
GH Thier statt. Nach dem Einblick in 
das vergangene Sprengeljahr durch eine 
Präsentation, verabschiedeten sich eini-
ge Mitglieder aus dem Vorstand. In das 
nächste Sprengeljahr 2017/18 geht es 
nun weiter mit Petra Zeilinger und Ste-
fan Bruckner an der Spitze, an ihre Sei-
te als Stellvertretung wurden Manuela 
Gleis und Sebastian Bruckner gewählt. 
Die Schriftführung übernimmt Anna Tie-

fenbacher und für die Finanzen ist 
künftig Michael Schmidt zuständig. 
Wir freuen uns auf ein spannendes 
und ereignisreiches Sprengeljahr 
2017/18.

Am 31.10.2017 veranstaltete die 
Landjugend Hürm die legendäre 
Halloweenparty in Inning. Bei Mu-
sik von DJ Team Rythmix und DJ 
Sanix wurde bis in die frühen Mor-
genstunden gefeiert. Auch einige 
kreative Verkleidungen waren da-
bei, die 
natürlich 
mit einem 

Getränkegut-
schein belohnt 
wurden. Vielen 
Dank an das 
Team und an 
die vielen mo-
tivierten Par-
tygäste für die 
gruselig schö-
ne Nacht!

Vorstand:
Leitung: Petra Zeilinger und            
Stefan Bruckner

Stellvertretung: Manuela Gleis 
und Sebastian Bruckner

Schriftführung: 
Anna Tiefenbacher

Kassier: Michael Schmidt
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FF Hürm
Einsätze
In den letzten Wochen kam es zu ei-
nigen fordernden Einsätzen. Hier eine 
kurze Übersicht:
21. Oktober: Verkehrsunfall in Diendorf
29. Oktober: Sturmschäden im Ge-
meindegebiet

3. November: Schwerer LKW Unfall am 
Grubbichl
3. November: Schwerer Verkehrsunfall 
bei der Ortseinfahrt Hürm
7. November: Ölspur zwischen Hürm 
und Inning
8. November: Fahrzeugbergung in 
Hösing
11. November: Fahrzeugbergung in 
Maxenbach
25. November: Fahrzeugbergung zwi-
schen Hürm und Maxenbach 
Diese Einsätze zeigten wieder wie viel-
fältig unser Einsatzbereich mittlerweile 
ist.
Ausbildung
Im Herbst werden traditionell auch ei-

nige Übungen und Ausbildungen absol-
viert. Hervorheben möchten wir hier die 
Unter-Abschnittsübung in der Neuen 

Mittelschule Hürm. 
Auf diesem Weg gra-
tulieren wir unseren 
Kameraden Hannah 
Schober, Mario Thir, 
Jakob Trimmel und 
Markus Kern zur 
erfolgreich absol-
vierten Truppmann-
Ausbildung.
Des Weiteren wurden 
noch zwei Herbst-
übungen abgehal-
ten. In Rieding be-
übten wir einen Verkehrsunfall, bei dem 
ein Auto im Graben am Dach gelandet 
ist. Gemeinsam mit der Feuerwehr In-
ning wurde am 16. November ein Brand 
in der Tischlerei Obruca beübt.

Ausbildungsprüfung Löschgruppe
Nach zehn Wochen Training traten am 
18. November 15 Kameraden zur Aus-
bildungsprüfung an. Bei dieser Prüfung 
wird ein Zimmerbrand simuliert. Dieser 
muss innerhalb eines vorgegebenen 
Zeitfensters, durch einen Innenangriff 
mit Atemschutz, gelöscht werden. Da-
rüber hinaus wurde noch 
zusätzliches Wissen in den 
Bereichen Knotenkunde, 
Erste Hilfe, Fahrzeugkunde, 
Gerätekunde und der Um-
gang mit gefährlichen Stof-
fen gefordert. 

Die Prüfung be-
standen haben 
in:
Bronze: Rein-
hard Schwarz, 
Dietmar Prosen-
bauer, Josef Bernoth, Ste-
fan Bruckner und Matthias 
Schwarz
Silber: Wolfgang Aspek, Flo-
rian Lanzenlechner, Patrick 
Huber und Thomas Kraus
Gold: Anna Maria Gebhart, 
Martin Bernhuber, Manuel 

Fuchsbauer, Verena Glasner, Roman 
Gansberger und Michael Gebhart

Erprobung der Feuerwehr-Jugend
Am 24. November fand im Feuerwehr-
haus Hürm die Erprobung, beziehungs-
weise das Erprobungsspiel statt. Nach 
der Begrüßung mussten die Mitglieder 
der Feuerwehrjugend ihr Können und 
Wissen bei diversen Stationen unter Be-
weis stellen.

Unsere Bewerbsgruppe würde sich 
über Ihren Besuch am 17. Dezember 
ab 16.00 Uhr beim Punschstand mit 
Adventfenster-Eröffnung beim FF-Haus 
sehr freuen!

Zu guter Letzt möchten wir noch 
Danke für die überwältigende Un-
terstützung bei unserer Baustein-
aktion sagen. Das Kommando und 
die Kameraden der Freiwilligen 
Feuerwehr Hürm wünschen Ihnen 
frohe Festtage sowie ein gutes und 
vor allem unfallfreies neues Jahr.

News unter: www.ff-huerm.at
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Kulturfreunde Hürm - Theatergruppe Papalapap

Das Jahr 2017 war für den Kulturverein 
„Kulturfreunde Hürm“ ein vielseitiges 
Jahr, welches mit einem Theaterkrimi 
begann und in Kürze mit dem Beginn 
der Proben für die neue Theatersaison 
zu Ende geht. Dazwischen wurde zum 
zweiten Mal das Sommertheater im Hof 
gespielt. Als Verein, der jedes Jahr viele 
Besucher begrüßen darf, möchten wir 
Einblick in unsere bisherigen Tätigkei-
ten geben und Ihnen unsere Aktivitäten 
darstellen: 

Der Kulturverein „Kulturfreunde Hürm“ 
wurde im Jahre 2003 von Wolfgang Zu-

ser gegründet. Unsere derzeitige Obfrau 
ist Klaudia Zuser. Hauptaufgabe des 
Vereins ist die Organisation des Thea-
ters der Theatergruppe PAPALAPAP, die 
auch unsere Einnahmequelle darstellt.

Geld, welches durch die Einnahmen 
„erspielt“ wird, setzen wir vor allem ge-
meinnützig ein, und es kommt somit 
den BürgerInnen in weiteren kulturellen 
Veranstaltungen oder in Form von Spon-
soring zu Gute. Um hier einige Beispiele 
aus den vergangen Jahren zu nennen: 
Beteiligung an der Spielplatzsanierung, 
Unterstützung beim Ankauf des Defi-
brillators, Gartenbänke (für öffentliche 
Plätze in Hürm),Beteiligung am Buch 
„Von Mähren nach Hürm“, Lesungen, 
kulturelle Veranstaltungen für Kinder-
garten und Schule (Theater, Kinderlie-
dermacher Bernhard Fibich, Geschich-
tenerzähler etc.), Kurrentschreibkurse, 
geschichtliche Wanderungen mit Ger-
hard Floßmann, Ausstellung Hürm einst 
und jetzt, Musiabende, Organisation 
des Adventweges, Requisiten für die 
Theatergruppe, usw. 

Gerne sind wir offen 
für engagierte Leute, 
die bei unseren kul-
turellen Veranstaltun-
gen mitmachen wol-
len oder neue Ideen 
haben.

Es sei noch erwähnt, 
dass die Proben und 
Vorbereitungszeiten 
mindestens 4 Monate 
im Jahr in Anspruch 
nehmen. Meist sind 
10-20 Personen pro 
Stück beteiligt. Men-
schen, die im Schul- 
und Berufsleben 
stehen und sich den-
noch Zeit nehmen. 
Wir möchten uns an 
dieser Stelle bei allen, 
die den Kulturverein 
durch ihren Besuch 

oder ihr Mitwirken unterstützen, herz-
lich bedanken!

Ein weiteres Jahr neigt sich dem 
Ende zu. Wir wünschen Ihnen 
und Ihren Lieben eine frohe und 
besinnliche Weihnachtszeit und 
freuen uns Sie in der kommenden 
16. Theatersaison als Besucher 
oder vielleicht als ein neues Mit-
glied im Kulturverein begrüßen zu 
dürfen!

Obfraustellvertreterin  Carina Frischauf

Terminvorschau:
Adventweg
1.12. – 31.12.

Theatervorstellungen 
17.2., 18.2., 23.2., 24.2. und 
25.2.2018 im GH Schwaigho-
fer Zainer

Vorstand
Obfrau: Klaudia Zuser
Obfrau-Stv.: Carina Frischauf
Schriftführerin: Elisabeth Polly 
Kassier: Christoph Luger

Andreas Zainer, Rudolf Ganz-
berger, Leopold Schirgenhofer, 
Franz Gonaus, Gerhard Mayer
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FF Inning

Einsätze:
31.01.2017: LKW-Bergung nach der 
Ortausfahrt Inning Richtung Hürm
04.02.2017: Schwerer Verkehrsunfall 
in Hürm. 
13.02.2017: Personensuche nach 
Forstunfall in einem Waldstück bei Si-
monsberg. 
24.02.2017: LKW-Bergung am Grub-
bichl
01.03.2017: Brandeinsatz in einem 
landwirtschaftlichen Anwesen in Haag 
bei Bischofstetten 

03.11.2017: LKW Unfall zwischen 
Hürm und Inning. 
PKW-Bergung kurz vor der Ortseinfahrt 
Hürm aus dem Straßengraben

Übungen
Neben den regelmäßig durchgeführten 
feuerwehrinternen Gruppenübungen, 
nahmen wir auch heuer wieder an zahl-
reichen Übungen mit anderen Feuer-
wehren teil. Im Mai waren wir bei der 
großen „danubeStorm17“-KHD Übung 
in Melk dabei. Erst kürzlich wurde im 
Rahmen einer Zugsübung gemeinsam 
mit der FF-Hürm in Siegendorf bei der 
Fa. Obruca ein Tischlereibrand simuliert 
und beübt.

das.fest
Von 28. bis 30. April fand heuer un-
ser Heuriger „das.fest“ statt. Ein erstes 
Highlight war der Bieranstich am Frei-
tag durch ÖSV Slalom-Ass Marc Digru-
ber. Am Samstag durften wir beim 14. 
Indoorkuppelcup 32 Wettkampfgrup-
pen begrüßen – am Ende durfte mit  
Hürm 2 erstmals unsere Nachbarfeuer-

wehr den Sieg feiern. Am Abend sorgten 
wie schon am Freitag „Die Draufgänger“ 
für beste Stimmung.
Der Sonntag rundete bei gemütlicher 
Musik und zahlreichen Gästen ein tolles 
Wochenende ab.
Terminvorschau das.fest 2018: 
20.-22. April 2018

Wettkampfgruppe
Unsere Wettkampfgruppe krönte sich 
am 24. Juni in Neukirchen am Ostrong 
zum 3-fachen Bezirkssieger des Bezir-
kes Melk (Sieg in Bronze A, Silber A 
und im Parallelbewerb). Als Draufgabe 
konnte beim AFLB Herzogenburg in In-
zersdorf ob der Traisen auch noch zwei-
mal Platz 1 erreicht werden. Eine Wo-
che später bei den NÖ Landesbewerben 
in St. Pölten lief es dann nicht ganz so 
rund, die Wettkampfgruppe erreichte in 
Bronze A den 19. Platz, in Silber A den 
21. Platz, sowie den 19. Platz beim NÖ 
Fire-Cup. Besonders der Fire-Cup in der 
vollen NV-Arena war für die Wettkämp-
fer und zahlreichen Fans aus Inning ein 
absolutes Highlight der Saison 2017.

Feuerwehraus-
flug zu den 16. 
Internationalen 
Feuerwehr Wett-
bewerben in Vil-
lach 
Nach einigen Jahren 
Pause gab es heuer 
von 14.-16.07.2017 
wieder einen Feu-
erwehrausflug für 
Kameraden, Part-

nerinnen und Freunde der FF-Inning. 
Wir nutzten die einmalige Gelegenheit 
und besuchten die „Feuerwehr-WM“ in 
Villach.
Freitag: Anreise und Besichtigung einer 
Latschenkieferbrennerei sowie des Por-
schemuseums in Gmünd.
Samstag: Vormittag gings endlich zu 
den Bewerben ins Villacher Stadion, be-
sonders die Wettkampfgruppe aus Kirn-
berg wurde von den zahlreichen Fans 
aus dem Abschnitt Mank lautstark an-
gefeuert. Am Nachmittag ging es dann 
mit dem Bus über die Villacher Alpen-
straße auf den Dobratsch, den Abend 
verbrachten die Inninger im noblen Vel-
den.
Am Sonntag stand die Besichtigung des 
Pyramidenkogels und eine Führung in 
der Privatbrauerei Hirt am Programm, 
nach dem Mittagessen ging es wieder 
zurück nach Inning. Die 31 Teilnehmer 
zeigten sich restlos begeistert.

Sicher ins neue Jahr: 
Feuerlöscherüberprüfung für unser Ein-
satzgebiet am 27.01.2018 von 08:00-
11:00 Uhr durch die Fa. Vetiska, Mank

Die Freiwillige Feuerwehr Inning 
wünscht allen Gemeindebürgerin-
nen und Gemeindebürgern einen 
besinnlichen Advent und ein fried-
volles Weihnachtsfest sowie ein 
unfall- und schadenfreies
neues Jahr 2018.

Ein abwechslungsreiches Jahr neigt sich zu Ende
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Musikverein Hürm

Ein kurzer Rückblick auf unsere High-
lights im Jahr 2017 lässt uns feststel-
len, dass auch heuer ein erfolgreiches 
musikalisches Jahr für den Musikverein 
Hürm zu Ende geht.

Wir starteten das Jahr in der Faschings-
zeit mit unserem Musikergschnas. Wei-

ter ging es mit 
unserem Früh-
l i n g s k o n z e r t 
und dem Tag 
der Blasmusik. 
Anschl ießend 
ging es für uns 
Musikerinnen 
und Musiker 
im August für 
zwei Tage nach 
Bayern in das 
H e i m a t l a n d 
unseres Herrn 

Pfarrer Mag. Franz Xaver Hell.

Nach Probearbeiten über den ganzen 
Sommer, stellten wir uns Mitte Septem-
ber mit „ausgezeichnetem Erfolg“ der 
verregneten Marschmusikbewertung in 
Kirchberg an der Pielach.

Auch kirchliche Prozessionen, Veran-
staltungen in der Gemeinde und Ge-
burtstagsfeiern wie die unseres Bürger-
meisters wurden von uns musikalisch 
umrahmt. 

Am 24. Dezember laden wir Sie nach 
der Christmette herzlich ein vor der Kir-
che unseren weihnachtlichen Klängen 
zu lauschen.

Den Abschluss des Jahres 2017 bildet 
unser traditionelles Neujahrsblasen zwi-
schen Weihnachten und Silvester, wofür 
wir uns schon im Voraus für Ihre Unter-
stützung zur Erhaltung des Vereins be-
danken.

Die Mitglieder des Musikvereines 
wünschen Ihnen „Frohe Weih-

nachten und einen guten
Rutsch ins neue Jahr!“

Gießer Gang

Am Samstag, dem 18. November 2017, 
fand im Gasthof Birgl die dritte und so-
mit auch die finale Quiznacht für das 
Jahr 2017 statt. Die Gießer Gang möch-
te sich auf diesem Weg für die rege Teil-
nahme, die 
F a i r n e s s 
und das po-
sitive Feed-
back bei 
allen Teil-
n e h m e r n 
bedanken. 
Besonders 
gratulieren 
m ö c h t e n 
wir auch 
der Thea-
tergruppe 
Papalapap, 
w e l c h e 

sich vor den Teams „Perfect Mix“ und 
„Sonnenweg“ den Gesamtsieg sichern 
konnte.

Rückblick Quiznacht

Gesunde Gemeinde

2. Arbeitskreis
Am Mittwoch, dem 24. Jänner 2018, 
findet ab 19.00 Uhr im Gemeindamt 
Hürm der 2. Arbeitskreis für ein „Ge-
sundes Hürm“ im Rahmen der Gesun-
den Gemeinde Hürm statt.

Gemeinsam mit allen Interessierten sol-
len die angeregten Vorhaben für 2018 
erarbeitet und weiter konkretisiert wer-
den.

Wir freuen 
uns auf Ihre 
Teilnahme 
und beson-
ders auf 
Ihre Ide-
en für ein 
„Gesundes 
Hürm“.
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Seniorenbund Hürm

3-Tagesfahrt
Unser 3-tägiger Ausflug führte uns 
heuer vom 11. – 13. Sept.2017 nach 
Ungarn. Auf dem Programm stand der 
Plattensee, Weinberg Badacsony mit 
Weinlese und Verkostung, Pusztapro-
gramm mit Pferdevorführung,  Seefahrt 
nach Balatonfüred, Stadtrundgang in 
der schönen historischen Stadt, Besich-
tigung der Benediktiner Abteikirche in 
Tihany, Stadtbesichtigung in Kesztely 
und zum Abschluss der Schlossgarten 
von Schloss Esterhazy.

Fahrt ins Blaue 
Eine große Anzahl der Senioren nahm 
bei der Fahrt ins Blaue am 24.10.2017 
teil. Auf dem Programm stand der Be-
such der Wallfahrtskirche Frauenberg 
bei Admont mit der Feier der Hl. Messe 
mit unserem Herrn Pfarrer Franz X. Hell, 
der gemeinsam mit Bgm. Johannes Zu-
ser die Ausflugsteilnehmer begleitete. 
Das Mittagessen wurde in Johnsbach 
eingenommen und am Nachmittag der 
Bergsteigerfriedhof in Johnsbach mit 
Führung besucht. Die Rückfahrt erfolg-
te durch das herbstliche Gesäuse. Im  
GH Schwaighofer-Zainer fand der Tages-
ausflug einen gemütlichen Ausklang.

Thermenfahrten
Unsere monatlichen Thermenfahrten 
gemeinsam mit den Ortsgruppen Bi-
schofstetten und Kilb finden regen Zu-
spruch. So führte uns die 1.Fahrt am 

3.10.2017 nach 
Geinberg, am 
9.11.2017 mit 
einem voll be-
setzten Bus nach 
Gmünd und am 
12.12.2017 in die 
Asia Therme nach 
Linsberg.

Ausflugsfahrt  
Da die letzte Fahrt 
zur Firma Adler 

Moden nach Ansfelden so großen An-
klang fand, konnten wir am 21.11.2017 
wieder mit ca. 70 Pers. (gemeinsam 
mit Kilb) diese Fahrt organisieren. Wir 
wurden mit einem Frühstück, Moden-
schau, Mittagessen, Gastgeschenk und 
Saschas parodistischer Transvestieshow 
mit Witz und Charme verwöhnt. Ein 
Einkaufsbummel durfte natürlich auch 
nicht fehlen.

Mitglieder Werbeaktion 2017
Besonders stolz sind wir auf den Zu-
wachs von 12 neuen Mitgliedern. Somit 
konnten wir uns im Bezirk Melk über 
die Prämierung des 2. Platzes nach der 
Gemeinde Texingtal mit 48 und vor der 
Gemeinde Yspertal mit 7 neuen Mitglie-
dern freuen. Es wäre sehr schön, auch 
weiterhin neue Mitglieder begrüßen zu 
dürfen. Melde dich! 

Faschingsveranstaltungen 
St. Leonhard: 11. Jän. 2018 Senioren-

Aktive Senioren - Ein Rückblick
ball im Volkshaus
Hürm: 25. Jän. 2018, 14.00 Uhr: Bun-
ter Nachmittag GH Schwaighofer-Zainer
Mank: 26. Jän. 2018, 14.00 Uhr: Senio-
renball im Stadtsaal
Kirnberg: 15. April 2018: Bunter Nach-
mittag
Seniorenball im VAZ St. Pölten am  
17. Jän. 2018, 14.00 Uhr

Seitens des Seniorenbundes Hürm ha-
ben wir Herrn Anton Groissenberger als 
Ansprechpartner für die auswärtigen 
Veranstaltungen gebeten. Bei Interes-
se bitte rechtzeitig zwecks Karten- bzw. 
Tischreservierung mit ihm in Kontakt 
treten (Tel. 02754/57139)

Auf eine rege Teilnahme bei den Ver-
anstaltungen freut sich der Obmann  
Anton Picker mit seinem Team

Terminvorschau:
Jänner: Thermenfahrt

Februar: Thermenfahrt, Spiele-
nachmittag u. Schnapsen

März: Thermenfahrt, Spiele-
nachmittag
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ÖAV

Einige Bilder sollen stellvertretend unse-
re zahlreichen Aktivitäten zeigen. Ganz 
besonders freut uns, dass die Angebote 

für Kinder und Familien immer größeres 
Interesse finden.

Zusammenfassend gilt es „Danke“ zu 
sagen allen Tourenführen, Veranstaltern 
und Funktionären. Für 2018 wünschen 

wir allen Mitgliedern und 
Freunden ein ereignisrei-
ches, schönes Tourenjahr 
mit zahlreichen Erlebnissen 
und Fotos für die Heim-
abende. 

Schiwoche in Fiss-Ladis

Vollmondwanderung auf die Reisalpe                              Schneeschuhtour auf die Lilienfelder Hütte

Familiencamp am Dobrastausee                                                   Familienwanderung Hochbärneck

Viertelwanderung               MTB-Tour Granittrail                                                        
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Wirtschaft Hürm

bezahlte Anzeige

Förderung aktuell: 30% maximal € 1.000,- im Privatbereich 
 

Dämmerungseinbrüche sind aktueller denn je! 
Schützten Sie Ihr Eigenheim, Wohnung oder Firmenobjekt! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

     
 
 
 
 
 
                 
 
                                                                                                                                                                     

 

Alarmtechnik  -  Zutrittskontrolle  -  Videoanlagen  -  Telekommunikation 
mobil: 0664/5362360 
e-mail: office@ehst.at                          
internet: www.ehst.at  
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Gemeinde - Informationen

jeden Mittwoch, 17.00 Uhr: Seniorenturnen im 
Schul-Turnsaal, Seniorenbund Hürm
jeden Donnerstag, 17.00 Uhr: Schmankerltag im  
GH Schwaighofer-Zainer
ab 09.01., 18.00-19.00 Uhr: Line Dance Kurs mit 
Shorty im Landhaus Summer
13. u. 14.01., 7.00 Uhr: Kinder Ski- und Snow-
boardkurs am Königsberg, Sportunion Hürm
20.01., 15.00 Uhr: Kindersegnung in der Pfarrkir-
che Hürm
20.01.: Nachtbaden der Landjugend Hürm in Bad 
Schallerbach
20. u. 21.01., 7.00 Uhr: Kinder Ski- und Snow-
boardkurs am Königsberg, Sportunion Hürm
24.01., 19.00 Uhr: 2. Arbeitskreis für ein „Gesun-
des Hürm“ im Gemeindeamt Hürm
25.01., 14.00 Uhr: Bunter Nachmittag des Senio-
renbundes im GH Schwaighofer-Zainer
26.01., 18.00 Uhr: Jahreshauptversammlung der FF 
Hürm im GH Thier
26.-27.01., 9.00-17.00 Uhr: Mostviertler Ge-
brauchtmaschinentage bei LMT Bugl
27.01., 8.00-11.00 Uhr: Feuerlöscherüberprüfung 
im FF Haus Inning
28.01., 14.00 Uhr: Kindermaskenball des Elternver-
eins im GH Thier
28.01.: Landtagswahl

Termine ÖAV
07.01.: Schneeschuhwanderung
20.-27.01.: Schiwoche Portes du Soleil

Jänner 2018

Veranstaltungskalender

Februar 2018

jeden Mittwoch, 17.00 Uhr: Seniorenturnen im 
Schul-Turnsaal, Seniorenbund Hürm
jeden Donnerstag, 17.00 Uhr: Schmankerltag im  
GH Schwaighofer-Zainer  
02.03., 18.00 Uhr: Gemeinderatssitzung im Ge-
meindeamt Hürm
03.03., 19.00 Uhr: Jugendmesse der Pfarre Hürm
04.03., 9.15 Uhr: Fastensuppen-Essen in der Pfarr-
kirche Hürm
09.03., 20.00 Uhr: Kabarett mit Michael Scheruga 
im GH Birgl
11.03., 10.30 Uhr: ÖKB Generalversammlung im 
GH Schwaighofer-Zainer
14.03.: Saisonstart Stocksport am Stockplatz Hürm
15.03., 14.00 Uhr: Jahreshauptversammlung des 
Seniorenbundes im GH Schwaighofer-Zainer
16.03., 19.30 Uhr: Generalversammlung der Sport-
union im GH Thier
25.03., 10.00-17.00 Uhr: Hobby-, Kunst- und 
Handwerksausstellung im GH Birgl
27.03.: Wientag der JVP Hürm
31.03., 20.30 Uhr: Fastenfeierabschlussparty im 
Jedermanns

Termine ÖAV:
03.03.: Samstagvormittagsschitour, Viertelwande-
rung Hiesberg u. Vollmondwanderung Reisalpe
17.03.: Wanderung Märzenbecherblüte, Dunkel-
steinerwald

März 2018

jeden Mittwoch, 17.00 Uhr: Seniorenturnen im 
Schul-Turnsaal, Seniorenbund Hürm
jeden Donnerstag, 17.00 Uhr: Schmankerltag im  
GH Schwaighofer-Zainer
10.02., 14.00 Uhr: Großer Faschingsumzug
10.02., 16.00 Uhr: Faschingsparty im Ross-Stoi
10.02., 16.00 Uhr: Faschingsparty im Jedermanns
11.02., 9.15 Uhr: Faschingskindermesse in der 
Pfarrkirche Hürm
13.02., ab 11.00 Uhr: Faschingdienstagsessen im 
GH Schwaighofer-Zainer
14.02., ab 11.00 Uhr: Fischessen am Aschermitt-
woch im GH Thier
14.02., 19.00 Uhr: Aschenkreuzauflegung am 
Aschermittwoch in der Pfarrkirche Hürm
16.02., 18.00 Uhr: Preisschnapsen im GH Birgl

17.02., 8.00-12.00 Uhr: Feuerlöscherüberprüfung 
im FF Haus Hürm
17.02., 19.30 Uhr: Theateraufführung im  
GH Schwaighofer-Zainer
18.02., 15.00 Uhr: Theateraufführung im  
GH Schwaighofer-Zainer
23.02., 19.30 Uhr: Theateraufführung im  
GH Schwaighofer-Zainer
24.02., 19.30 Uhr: Theateraufführung im  
GH Schwaighofer-Zainer
25.02., 15.00 Uhr: Theateraufführung im  
GH Schwaighofer-Zainer
27.02., 18.00 Uhr: Kochkurs „Fisch-Küche“ in der 
Schulküche der NMS Hürm, Gesunde Gemeinde

Termine ÖAV:
03.02: Samstagvormittagsschitour und Schnee-
schuhwanderung


